
Museums-Eisenbahn Minden e.V.
Wilhelm-Tell-Straße 25 · 32427 Minden
Tel. 0571-24100 (Bf Minden-Oberstadt)
info@museumseisenbahn-minden.de
www.museumseisenbahn-minden.de

Das Markenzeichen der Museums-Eisenbahn Minden e.V. 
(MEM) ist der „Preußenzug“, mit dem regelmäßig Dampf 
über den Gleisen der Mindener Kreisbahnen (MKB) aufsteigt. 
Außerdem bieten die ehrenamtlich tätigen Mitglieder des 
Vereins auch zwischen Preußisch Oldendorf und Bohmte 
auf der Strecke der Verkehrsgesellschaft Osnabrück (VLO) 
Reisekomfort wie zu Großvaters und Urgroßvaters Zeiten. In 
Minden demonstriert der Preußische Nebenbahn-Dampfzug 
mit zweiachsigen Sitzwagen der zweiten bis vierten (!) 
Klasse und offenen Übergangsplattformen in Richtung 
Kleinenbremen und Hille, wie die Eisenbahn vor dem Ersten 
Weltkrieg aussah: innen harte Holzbänke, außen farbig, und 
die Dampflok präsentiert sich im Länderbahnanstrich. 

Die „Stettin 7906“ (ex 92 638) ist das einzige noch betriebs-
fähige Exemplar der preuß. Baureihe T 13. Die Fahrten auf 
der MKB lassen sich mit dem Kanalschiff und einem Besuch 
der Windmühle Südhemmern kombinieren.

Auf der ehemaligen Wittlager Kreisbahn ist ein historischer 
Zug aus den fünfziger Jahren unterwegs und zu besonderen 
Anlässen ein Triebwagen. Beide MEM-Züge fahren an 
festgelegten Sonntagen zwischen Ostern/April und 
Oktober. Darüber hinaus haben sich als besonders beliebt 
die Nikolausfahrten in der Adventszeit sowie kulinarische 
Sonderfahrten erwiesen. 

Weitere Informationen finden sich unter 
www.museumseisenbahn-minden.de

Auf der Eisenbahn Rinteln-Stadthagen lädt der historische 
„rote Brummer“ VT 796 901 mit seinem Steuerwagen VS 998 
680 (Baujahre 1960 u. 1959) an einigen Sonntagen im Jahr 
zu gemütlichen Tagesausflügen ein. An Bord werden Geträn-
ke, kleine Snacks, Kaffee und Kuchen angeboten. Zwei län-
gere Pausen im Bahnhof Obernkirchen bieten Zeit für eine 
Stärkung, sowie eine kostenlose Toilettennutzung. Start ist 
in Rinteln Nord beim Bahnübergang Mindener Straße vom 
Bahnsteig hinter dem Lidl-Parkplatz und Endstation ist in 
Stadthagen West, dem Dampfeisenbahngelände unweit des 
DB-Bahnhofs Stadthagen; Anreise und Umstieg aus Richtung  
Minden oder Hannover sind leicht mit S-Bahn oder Regional- 
express möglich. Auch in Rinteln liegt der DB-Bahnhof 
gleich nebenan – suchen Sie vorab nach einem passenden 
Anschluss für Ihre An- und Abreise. Die Schienenbusfahrt 
ist auch auf Teilstrecken möglich wie auch Unterbrechun-
gen. Der Transport von Fahrrädern und Kinderwagen sowie 
die Mitfahrt größerer Gruppen sollte möglichst vorab ange-
meldet werden. Fahrkarten gibt es gegen Barzahlung beim 
Schaffner oder auch online vorab über den Freizeit-Kiosk des 
Touristikzentrum Weserberglands (keine Sitzplatzgarantie);  
Fahrplan, mehr Infos und Link zur Onlinebuchung unter  
http://www.der-schaumburger-ferst.de. Gerne können auch  
Sonderfahrten für besondere Anlässe, etwa runde Geburts-
tage, Betriebsausflüge usw., angefragt werden!

Informationen unter: www.der-schaumburger-ferst.de

Die Dampfeisenbahn Weserbergland gibt es seit über  
40 Jahren. Ihre Hausstrecke ist die landschaftlich schöne 
Eisenbahn Rinteln-Stadthagen, die als Museumsbahn mit 
altehrwürdiger Technik noch weitgehend elektronikfrei ist. 

Von „Stadthagen West“ geht es über Nienstädt, Obern-
kirchen, Krainhagen/Röhrkasten, Bad Eilsen und Stein-
bergen nach Rinteln Nord. 

Dampflok 52 8038, genannt „Else“ und 1943 gebaut, ist 
das Herzstück des Vereins, der aber auch mit historischen 
Diesellokomotiven aufwarten kann. Die Passagiere reisen 
in sogenannten Umbauwagen der DDR-Reichsbahn im 
Flair der frühen 1960er Jahre und auch Speisewagen 
werden im Zug bewirtschaftet.

Da der Zug auf DB-Strecken zugelassen ist, können auch 
Weserberglandrundfahrten und Tagestouren zu entfernt  
liegenden Zielen gemacht werden. Besondere Fahrten 
werden zu Nikolaus  angeboten; außerdem kann der Zug 
privat gechartert werden. An bestimmten Wochenenden 
kann ein „Dampflokführerschein“ erworben werden. 

Mehr Infos im Internet: 
http://www.dampfeisenbahn-weserbergland.de

Museums-Eisenbahn  
Minden e.V. (MEM)

Landeseisenbahn Lippe e.V.
Am Bahnhof 1 · 32699 Extertal-Bösingfeld
Postfach 1105, 32677 Barntrup
info@landeseisenbahn-lippe.de 
www.landeseisenbahn-lippe.de
Tel. 01805-012885 (Mi. 18.00 - 20.00 Uhr)
(max. 14 Cent/min aus dem dt. Festnetz,  
max. 42 Cent/min aus Mobilfunknetzen)

Mit Dampf, Diesel und elektrisch – so lautet seit Jahr-
zehnten das Motto der Landeseisenbahn Lippe, aus 
dem in jedem Jahr wieder ein buntes Programm wird. 
Im Mittelpunkt steht der historische Wagenzug, in dem 
Vorkriegseilzugwagen (Baujahre 1929 bzw. 1936) und 
Umbauwagen der 1950er Jahrevertreten sind.

Im Sommerhalbjahr ist der Museumszug jeweils am letzten 
Sonntag im Monat nach festem Fahrplan auf der Strecke 
unterwegs. Dabei kann der Fahrgast die Bahnfahrt häufig 
mit einem Erlebnis rund um die Eisenbahn verknüpfen. Der 
Speisewagen ist ebenfalls bewirtschaftet.

Im Frühjahr oder zur Grünkohlzeit im November werden 
auf kulinarischen Sonderfahrten regionale Spezialitäten 
direkt im Zug am Buffet serviert.

Die Klassiker für Familien sind die Oster- und Nikolaus-
fahrten zwischen Bösingfeld und Alverdissen – immer 
wieder faszinierend für die kleinen Fahrgäste, wenn der 
besondere Passagier auf freier Strecke einsteigt und 
Geschenke verteilt.

Auch für private Anlässe wie Geburtstage, Betriebsaus-
flüge oder Hochzeiten kann der Zug gebuchtwerden. 
Gemeinsam mit der örtlichen Gastronomie und den 
Wanderwarten ist ein umfangreichesindividuelles Angebot 
für bis zu 120 Personen möglich.

Förderverein Eisenbahn 
Rinteln-Stadthagen e. V.
Bahnhofstraße 7 · 31683 Obernkirchen
anmeldung@der-schaumburger-ferst.de
www.der-schaumburger-ferst.de

Dampfeisenbahn Weserbergland e.V.
Postfach 11 02 45 · 31729 Rinteln
Tel. 05722-2813137
info@dampfeisenbahn-weserbergland.de
www.dampfeisenbahn-weserbergland.de

Förderverein Eisenbahn
Rinteln-Stadthagen e. V.

Radeln auf  Schienen:
Ein sportliches Erlebnis inmitten der Natur.

Bahnerleb
nis

ganz nah!

Kombinieren Sie Sportlichkeit und Geselligkeit und genießen 
Sie Ihren Ausflug auf der 18,1 km langen Strecke von Rinteln 
bis nach Alverdissen ins Extertal.

Ihnen stehen 38 Draisinen, auf Wunsch mit E-Unterstützung, 
am Bahnhof Rinteln Süd bereit, um Sie zu einer sportlichen 
Fahrt durch die Natur einzuladen.

Besetzt mit bis zu vier Personen starten Sie an der Ba-
sisstation in Rinteln durch die schöne Landschaft des  
Extertals. Gemeinsam treten zwei Personen in die Pedale 
der Schienenfahrzeuge, während die anderen die Fahrt auf 
der Sitzbank genießen. An 11 Haltepunkten laden gastro- 
nomische Betriebe, Picknickplätze und Wanderwege zu 
einer Rast ein. Erfrischendes Extra: Im Sommer gratis ins 
Freibad Alverdissen.

Startzeit aller Tagestouren ist zwischen 9.00 Uhr und 
11.30 Uhr. Bis 14.00 Uhr geht die Fahrt in Richtung  
Alverdissen. Egal auf welchem Streckenabschnitt Sie sich 
befinden, werden die Draisinen gewendet, um bis 17.00 Uhr 
zurück zum Rintelner Bahnhof zu radeln.

Das Draisinenteam informiert Sie gerne auch über Pauschal-
angebote, Kombi- und Schnupperfahrten sowie Betriebs-
ausflüge. Wir freuen uns auf Sie!

draisinen.de
Büro im Bürgerhaus 
Marktplatz 7 · 31737 Rinteln
Tel. +49 5751-403 988 · Fax +49 5751-403 989
www.draisinen.de
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Zwei Klassiker –  
eine Faszination für Sie!
Die Draisine als fast 200 

Jahre altes Fortbewegungsmittel und die 80 Jahre alte 
Eisenbahnstrecke vereinen sich zum aktiv-romantischen 
Fahrerlebnis. Und Sie bewegen sich in bester Gesellschaft: 
Von Rinteln aus geht’s in Natur, Idylle und Ursprünglichkeit 
Genießen Sie das etwas andere Gefährt. Entspannt oder 
sportlich – das Tempo bestimmen Sie. Die Schienenstrecke 
beginnt in Rinteln/Süd und schlängelt sich durch das 
schöne Extertal bis Alverdissen, einem Ortsteil von 
Barntrup. Eingebettet in die sanfte Hügellandschaft ziehen 
links und rechts der Strecke Wiesen und kleine Orte vorbei. 
Von Niedersachsen nach Nordrhein-Westfalen und zurück.
Die Fahrrad-Draisinen:
38 Fahrraddraisinen sind momentan im Einsatz. Mit siche-
rer Technik, einer 7-Gang-Schaltung und 90 kg Gewicht 
ausgestattet, bieten sie Platz für 2 bis 4 Personen. Zu zweit 
wird gleichzeitig in die Pedale getreten. Leichtes Gepäck 
kann mitgenommen werden. Auf Wunsch können für noch 
leichteren Fahrspaß E-Akkus dazu gebucht werden.
Draisinen-Spaß für alle!
Die Fahrrad-Draisinen sind ideal für den Familienausflug, 
die Vereinsfahrt, junge und „erfahrene“ Paare, Schul-
fahrten und Busgesellschaften. Sehenswürdigkeiten und 
Unterkünfte lassen sich hier bestens kombinieren und 
auch zu mehrtägigen Touren gestalten. Gern machen wir 
Ihnen hierzu Vorschläge.

Vom Museumsbahnhof 
Minden-Oberstadt aus  
werden zwei, in ent- 
gegengesetzte Richtung  

weisende Strecken der Mindener Kreisbahnen befahren.  
Die eine führt nach Osten über eine rund 400 m lange  
Brücke über die Weser und weiter über eine zweite 
Brücke über die DB-Hauptstrecke nach Hannover durch  
Wohn- und Waldgegenden zunächst bis Nammen Bad, 
um dann in steter deutlicher Steigung parallel zur Straße 
Richtung Kleinenbremen zu verlaufen. Im Blick bleiben stets 
das Kaiser-Wilhelm-Denkmal und der Fernsehturm auf dem 
Wiehen- und Wesergebirge. Nach 13 Kilometern geht es 
von Nammen Grube über den Hauptbahnhof der DB zurück 
nach Minden. Bei der Überquerung der Weser bietet sich 
ein imposanter Blick auf die Silhouette der Altstadt nach 
Minden-Oberstadt.
Die zweite Strecke führt auf ziemlich ebenem Gelände  
16 Kilometer westwärts über Hahlen und Hartum nach 
Hille. Man durchquert vielfach Wohnbebauung und land-
wirtschaftlich geprägte Gebiete.
Vom zweiten MEM-Standort Preußisch Oldendorf aus führt 
die Bahnstrecke am Wiehengebirge entlang auf flachem 
Terrain nach Westen über Rabber und Bad Essen nach 
Bohmte, das Anschluss an die DB-Hauptstrecke Osnabrück 
– Bremen („Rollbahn“) hat. Das heute noch befahrbare 
Teilstück der früheren Wittlager Kreisbahn ist ebenfalls  
16 Kilometer lang.

Die Landeseisenbahn Lippe befährt zwei 
Strecken im nordlippischen Bergland. 
Ursprung des 1985 gegründeten Vereins 
ist die Extertalbahn zwischen Barntrup und 

Rinteln-Süd über Extertal-Bösingfeld, den Heimatbahnhof 
des Vereins. Von Zügen befahren wird heute nur noch die 
Strecke Bösingfeld – Barntrup.

Das Besondere an dieser Kleinbahn ist zum einen die 
Streckenführung mit Steigungen von bis zu 1:40 undengen 
Kurvenradien in der reizvollen Landschaft. Einzigartig macht 
sie aber der seit der Eröffnung im Jahr 1927 bestehende 
elektrische Betrieb mit 1.500 V Gleichspannung und den 
beiden bis heute erhaltenen Elektrolokomotiven Bauart 
Extertalbahn, von denen die E 22 sogar noch fahrbereit ist.
Die zweite im Museumsbetrieb befahrene Strecke ist Teil 
der einst von Hameln über Barntrup und Lemgo und bis 
heute weiter nach Bielefeld führenden KBS 404. Der Verein 
hält östlich des Bahnhofs Lemgo die Strecke bis Barntrup 
instand, derzeit für den Zugverkehr freigegeben ist der 
Abschnitt Barntrup – Dörentrup. Mit einer alten Kopframpe, 
mechanischen Schrankenanlagen, einerBahnmeisterei und 
weiteren Details vermittelt diese Strecke den Charakter der 
früheren Nebenbahnen.

Die Eisenbahn Rinteln-
Stadthagen wurde im Jahre 
1900 eröffnet und war einst 
wichtiger Verkehrsträger für 
Kohle- und Steintransporte, 
Grundstoffen zur Glasher-
stellung und auch für Per-
sonenzüge. Die 20,4 km  

lange Strecke reicht vom Rintelner Weserhafen über 
das Wesergebirge in Steinbergen nach Bad Eilsen, 
Krainhagen/Röhrkasten und der Bergstadt Obernkirchen 
als höchstem Punkt dann hinunter über Nienstädt bis 
nach Stadthagen in der Norddeutschen Tiefebene. Der 
Bau in dieser abwechslungsreichen Landschaft war 
ingenieurtechnisch anspruchsvoll, und dem entsprechend 
gilt sie bei vielen Eisenbahnfreunden als eine der schönsten 
Strecken Norddeutschlands. Sie steht mit Anschlüssen 
an das DB-Netz von Rinteln oder Stadthagen aus allen 
Eisenbahnverkehrsunternehmen öffentlich zur Verfügung; so 
floriert durch Gewerbeansiedlung im Raum Stadthagen reger 
Güterzugverkehr mit Schotter.
Eigentümer der Strecke sind anteilig der Landkreis 
Schaumburg und die Städte Rinteln, Obernkirchen und 
Stadthagen; die Infrastruktur ist zur Zeit verpachtet und 
wird in Schuss gehalten von der Bückebergbahn Rinteln-
Stadthagen GmbH mit Betriebssitz im denkmalgeschützten 
Bahnhof Obernkirchen. Seit mehr als 4 Jahrzehnten erfreuen 
sich Menschen aus weitem Umkreis an Museumsbahnfahrten 
mit der Dampfeisenbahn Weserbergland und seit 2011 
auch mit dem historischen Schienenbus des Fördervereins 
Eisenbahn Rinteln-Stadthagen.
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Alle Adressen sind
Navi-Adressen.

Bahnhof Hille 
Bahnhofstr. 1
32479 Hille 3

Bahnhof Bohmte       
Bremer Str. 1
49163 Bohmte 1

Bahnhof Preuß. Oldendorf
Bahnhof 1
32361 Preuß. Oldendorf 2

Bahnhof Minden-Oberstadt
Stiftsallee 2
32423 Minden 4

Bahnhof Stadthagen West 
Am Bahnhof 11
31655 Stadthagen 5

Bahnhof Obernkirchen
Bahnhofstr. 7
31683 Obernkirchen 6

Bahnhof Rinteln Nord   
Mindener Str. 1A
31737 Rinteln 7

Draisinen-Bahnhof
Extertalstr. 35
31737 Rinteln 8

Bahnhof Bösingfeld 
Am Bahnhof 1
32699 Extertal 9

Bahnhof Barntrup
Kleinbahnstraße
32683 Barntrup 10

Bahnhof Dörentrup   
Am Thonwerk
32694 Dörentrup 11

Bahnhof Lemgo
Bahnhofstraße
31683 Lemgo 12

Mit diesem Flyer möchten wir Sie einladen, von Bahn 
zu Bahn zu fahren und die wunderschöne Gegend 
zwischen Weser- und Wiehengebirge bis ins Lippische 
hinein in historischen Zügen oder per Draisine zu 
genießen. 

Wir – das sind: 
•	Museums-Eisenbahn	Minden	e.V.	(MEM)
•	Förderverein	Rinteln-Stadthagener	 
	 Eisenbahn	e.V.	(FERSt)
•	Dampfeisenbahn	Weserbergland	e.V.	(DEW)
•	draisinen.de	(Pro	Rinteln	e.V.)
•	Landeseisenbahn	Lippe	e.V.	(LEL)

Gemeinsam möchten wir Ihnen ein Eisenbahnerlebnis 
bieten, das Sie so schnell nicht vergessen. Wir haben 
unsere Standorte nämlich so nah bei einander, dass 
es sich lohnt, gleich mehrere zu besuchen – je nach 
Gelegenheit an einem Tag, an einem Wochenende oder 
in einer Saison. Das lässt sich auch wiederholen. Die 
musealen Züge mit ihren Originalfahrzeugen stammen 
aus der Zeit zwischen 1900 und 1960. Sie vermitteln 
das bedächtige Reisegefühl und den Komfort längst 
vergangener Jahrzehnte. Auf der Draisinenstrecke 
geht es dann um körperliche Ertüchtigung auf 
nachgebauten Kontrollfahrzeugen der Eisenbahn. 

Auf der Karte finden Sie die Standorte und Strecken 
mit unterschiedlichen Farben gekennzeichnet. Damit 
Sie uns schnell und einfach finden, sind dort auch die 
Navi-Adressen angegeben. 
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Zwei Klassiker –  
eine Faszination für Sie!
Die Draisine als fast 200 

Jahre altes Fortbewegungsmittel und die 80 Jahre alte 
Eisenbahnstrecke vereinen sich zum aktiv-romantischen 
Fahrerlebnis. Und Sie bewegen sich in bester Gesellschaft: 
Von Rinteln aus geht’s in Natur, Idylle und Ursprünglichkeit 
Genießen Sie das etwas andere Gefährt. Entspannt oder 
sportlich – das Tempo bestimmen Sie. Die Schienenstrecke 
beginnt in Rinteln/Süd und schlängelt sich durch das 
schöne Extertal bis Alverdissen, einem Ortsteil von 
Barntrup. Eingebettet in die sanfte Hügellandschaft ziehen 
links und rechts der Strecke Wiesen und kleine Orte vorbei. 
Von Niedersachsen nach Nordrhein-Westfalen und zurück.
Die Fahrrad-Draisinen:
38 Fahrraddraisinen sind momentan im Einsatz. Mit siche-
rer Technik, einer 7-Gang-Schaltung und 90 kg Gewicht 
ausgestattet, bieten sie Platz für 2 bis 4 Personen. Zu zweit 
wird gleichzeitig in die Pedale getreten. Leichtes Gepäck 
kann mitgenommen werden. Auf Wunsch können für noch 
leichteren Fahrspaß E-Akkus dazu gebucht werden.
Draisinen-Spaß für alle!
Die Fahrrad-Draisinen sind ideal für den Familienausflug, 
die Vereinsfahrt, junge und „erfahrene“ Paare, Schul-
fahrten und Busgesellschaften. Sehenswürdigkeiten und 
Unterkünfte lassen sich hier bestens kombinieren und 
auch zu mehrtägigen Touren gestalten. Gern machen wir 
Ihnen hierzu Vorschläge.

Vom Museumsbahnhof 
Minden-Oberstadt aus  
werden zwei, in ent- 
gegengesetzte Richtung  

weisende Strecken der Mindener Kreisbahnen befahren.  
Die eine führt nach Osten über eine rund 400 m lange  
Brücke über die Weser und weiter über eine zweite 
Brücke über die DB-Hauptstrecke nach Hannover durch  
Wohn- und Waldgegenden zunächst bis Nammen Bad, 
um dann in steter deutlicher Steigung parallel zur Straße 
Richtung Kleinenbremen zu verlaufen. Im Blick bleiben stets 
das Kaiser-Wilhelm-Denkmal und der Fernsehturm auf dem 
Wiehen- und Wesergebirge. Nach 13 Kilometern geht es 
von Nammen Grube über den Hauptbahnhof der DB zurück 
nach Minden. Bei der Überquerung der Weser bietet sich 
ein imposanter Blick auf die Silhouette der Altstadt nach 
Minden-Oberstadt.
Die zweite Strecke führt auf ziemlich ebenem Gelände  
16 Kilometer westwärts über Hahlen und Hartum nach 
Hille. Man durchquert vielfach Wohnbebauung und land-
wirtschaftlich geprägte Gebiete.
Vom zweiten MEM-Standort Preußisch Oldendorf aus führt 
die Bahnstrecke am Wiehengebirge entlang auf flachem 
Terrain nach Westen über Rabber und Bad Essen nach 
Bohmte, das Anschluss an die DB-Hauptstrecke Osnabrück 
– Bremen („Rollbahn“) hat. Das heute noch befahrbare 
Teilstück der früheren Wittlager Kreisbahn ist ebenfalls  
16 Kilometer lang.

Die Landeseisenbahn Lippe befährt zwei 
Strecken im nordlippischen Bergland. 
Ursprung des 1985 gegründeten Vereins 
ist die Extertalbahn zwischen Barntrup und 

Rinteln-Süd über Extertal-Bösingfeld, den Heimatbahnhof 
des Vereins. Von Zügen befahren wird heute nur noch die 
Strecke Bösingfeld – Barntrup.

Das Besondere an dieser Kleinbahn ist zum einen die 
Streckenführung mit Steigungen von bis zu 1:40 undengen 
Kurvenradien in der reizvollen Landschaft. Einzigartig macht 
sie aber der seit der Eröffnung im Jahr 1927 bestehende 
elektrische Betrieb mit 1.500 V Gleichspannung und den 
beiden bis heute erhaltenen Elektrolokomotiven Bauart 
Extertalbahn, von denen die E 22 sogar noch fahrbereit ist.
Die zweite im Museumsbetrieb befahrene Strecke ist Teil 
der einst von Hameln über Barntrup und Lemgo und bis 
heute weiter nach Bielefeld führenden KBS 404. Der Verein 
hält östlich des Bahnhofs Lemgo die Strecke bis Barntrup 
instand, derzeit für den Zugverkehr freigegeben ist der 
Abschnitt Barntrup – Dörentrup. Mit einer alten Kopframpe, 
mechanischen Schrankenanlagen, einerBahnmeisterei und 
weiteren Details vermittelt diese Strecke den Charakter der 
früheren Nebenbahnen.

Die Eisenbahn Rinteln-
Stadthagen wurde im Jahre 
1900 eröffnet und war einst 
wichtiger Verkehrsträger für 
Kohle- und Steintransporte, 
Grundstoffen zur Glasher-
stellung und auch für Per-
sonenzüge. Die 20,4 km  

lange Strecke reicht vom Rintelner Weserhafen über 
das Wesergebirge in Steinbergen nach Bad Eilsen, 
Krainhagen/Röhrkasten und der Bergstadt Obernkirchen 
als höchstem Punkt dann hinunter über Nienstädt bis 
nach Stadthagen in der Norddeutschen Tiefebene. Der 
Bau in dieser abwechslungsreichen Landschaft war 
ingenieurtechnisch anspruchsvoll, und dem entsprechend 
gilt sie bei vielen Eisenbahnfreunden als eine der schönsten 
Strecken Norddeutschlands. Sie steht mit Anschlüssen 
an das DB-Netz von Rinteln oder Stadthagen aus allen 
Eisenbahnverkehrsunternehmen öffentlich zur Verfügung; so 
floriert durch Gewerbeansiedlung im Raum Stadthagen reger 
Güterzugverkehr mit Schotter.
Eigentümer der Strecke sind anteilig der Landkreis 
Schaumburg und die Städte Rinteln, Obernkirchen und 
Stadthagen; die Infrastruktur ist zur Zeit verpachtet und 
wird in Schuss gehalten von der Bückebergbahn Rinteln-
Stadthagen GmbH mit Betriebssitz im denkmalgeschützten 
Bahnhof Obernkirchen. Seit mehr als 4 Jahrzehnten erfreuen 
sich Menschen aus weitem Umkreis an Museumsbahnfahrten 
mit der Dampfeisenbahn Weserbergland und seit 2011 
auch mit dem historischen Schienenbus des Fördervereins 
Eisenbahn Rinteln-Stadthagen.
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Alle Adressen sind
Navi-Adressen.

Bahnhof Hille 
Bahnhofstr. 1
32479 Hille 3

Bahnhof Bohmte       
Bremer Str. 1
49163 Bohmte 1

Bahnhof Preuß. Oldendorf
Bahnhof 1
32361 Preuß. Oldendorf 2

Bahnhof Minden-Oberstadt
Stiftsallee 2
32423 Minden 4

Bahnhof Stadthagen West 
Am Bahnhof 11
31655 Stadthagen 5

Bahnhof Obernkirchen
Bahnhofstr. 7
31683 Obernkirchen 6

Bahnhof Rinteln Nord   
Mindener Str. 1A
31737 Rinteln 7

Draisinen-Bahnhof
Extertalstr. 35
31737 Rinteln 8

Bahnhof Bösingfeld 
Am Bahnhof 1
32699 Extertal 9

Bahnhof Barntrup
Kleinbahnstraße
32683 Barntrup 10

Bahnhof Dörentrup   
Am Thonwerk
32694 Dörentrup 11

Bahnhof Lemgo
Bahnhofstraße
31683 Lemgo 12
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